
A BESONDERE HAFTUNGSSITUATIONEN 
 I. Tiere und Schienenbahnen 

  1. Beteiligung eines Tiers 
  2. Beteiligung einer Schienenbahn 

 II. Schwierige Haftungsfälle 
  1. Unabwendbares Ereignis 
  2. Liegenbleiben nach Fahrstreifenwechsel mit Unfall, nachfolgender Auffahrunfall 
  3. Erschütterung des ANscheinsbeweises 

 III. Beteiligung von Leasingfahrzeugen 
  1. Haftungsabwägung 
  2. Fallgruppen 
  3. Regress des Unfallgegners beim Leasingnehmer 

 

B GESAMTSCHULD UND REGRESS 
 I. Gesamtschuld im Verkehrsrecht 

  1. Gesamtschuldnerische Haftung 
  2. Wichtige Regeln für den Innenausgleich unter Gesamtschuldnern 
  3. Haftungseinheit 
  4. Einzelabwägung und Gesamtschau 
  5. Gestörte Gesamtschuld 
  6. Nebentäterschaft 

 II. Anwendungsfälle 
  1. Kfz gegen Kfz mit Verletzung eines Radfahrers 
  2. Abwandlung: Den Radfahrer trifft ein Mitverschulden 
  3. Durch Vorunfall ausgelöster Kfz-Kfz-Unfall 
  4. Unfall Kfz gegen Tier, verletzter PKW-Insasse 
  5. Einfluss von Teilungsabkommen 

 

C AKTUELLE RECHTSPRECHUNG DES BGH 
Entscheidungen des BGH zur Haftung sowie zu Sach- und Personenschäden seit Mitte 2025.  
Gegenwärtig ist vorgesehen, folgende Entscheidungen zu besprechen: 
BGH, U. v. 8.4.2025, VI ZR 25/24 („Feststellungsinteresse nach fiktiver Abrechnung“) 
BGH, U. v. 7.10.2025, VI ZR 246/24 („Zweitwagenrechtsprechung“) 
BGH, U. v. 24.6.2025, VI ZR 204/23 („Unbezifferter Antrag bei Unterhaltsschaden“) 
BGH, B. v. 14.10.2025, VI ZR 24/25 („Überspannte Anforderungen an die Substantiierungspflicht“) 
 
Bis zum Seminartermin werden noch weitere Entscheidungen ergehen, die zu besprechen sind. Die Liste 
wird deshalb laufend aktualisiert werden. 
 


